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VERFAHRENSVERMERKE 
 
 
1. Aufstellungsbeschluss 
Der Stadtrat der Stadt Ilmenau hat in seiner Sitzung am 20.03.2014 die Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 56 „Am Friedhof West“ gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen. Die ortsübliche Bekanntmachung des 
Aufstellungsbeschlusses erfolgte durch Veröffentlichung im Amtsblatt am 02.05.2014. 
 
 
2. Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
Die  frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wurde vom 03.11. – 17.11.2014 
durch Auslegung  im Rathaus mit Gelegenheit  zur  Erörterung  durchgeführt. Die  amtliche Bekanntma‐
chung zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte im Amtsblatt am 24.10.2014. 
 
 
3. Frühzeitige Beteiligung der Behörden 
Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit Schrei‐
ben vom 22.09.2014 zur Abgabe einer Stellungnahme gemäß § 4 Abs. 1 BauGB aufgefordert. Die Frist für 
die Stellungnahmen endete am 30.10.2014. 
   
 
4. Entwurfsbeschluss 
Der Stadtrat hat am 01.12.2016 dem Entwurf zum Bebauungsplan mit Begründung zugestimmt und zur 
öffentlichen Auslegung sowie zur förmlichen Trägerbeteiligung bestimmt. 
 
 
5. Beteiligung der Behörden 
Das  Verfahren  zur  Beteiligung  der  Behörden  und  sonstigen  Träger  öffentlicher  Belange  gemäß 
§ 4 Abs. 2 BauGB wurde mit Anschreiben vom 09.12.2016 eingeleitet. Die Frist zur Abgabe der Stellung‐
nahmen endete am 03.02.2017. 
 
 
6. Auslegung des Planentwurfs 
Der Entwurf des Bebauungsplans, bestehend aus der Planzeichnung und den  textlichen Festsetzungen 
sowie die beigefügte Begründung und die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen  Stel‐
lungnahmen haben gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 02.01. – 03.02.2017 öffentlich ausgelegen. 
Die öffentliche Auslegung wurde mit dem Hinweis, dass Anregungen während der Auslegungsfrist von 
jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können, gemäß § 3 Abs. 2 BauGB durch 
Veröffentlichung im Amtsblatt am 09.12.2016 bekannt gemacht. 
 
 
7. Prüfung der Anregungen 
Der Stadtrat der Stadt Ilmenau hat die gemäß § 3 (1, 2) und § 4 (1, 2) BauGB fristgemäß eingegangenen 
Stellungnahmen in seiner Sitzung am …………………………. geprüft. Das Ergebnis wurde mitgeteilt. 
 
 
8. Beschluss des Bebauungsplans 
Der Bebauungsplan, Nr. 56 der Stadt  Ilmenau „Am Friedhof West“, bestehend aus der Planzeichnung 
und den  textlichen Festsetzungen, wurde am …………………………. vom Stadtrat als Satzung beschlossen. 
Die Begründung wurde gebilligt. 
Die Übereinstimmung des Bebauungsplans mit dem Satzungsbeschluss sowie die Richtigkeit der voran‐
stehenden Angaben zum Verfahren werden bestätigt. 

Ilmenau, den …………………………. 
 
 
 
 
 
Der Oberbürgermeister 

9. Anzeige 
Die Anzeige der Satzung über den Bebauungsplan, bestehend aus der Planzeichnung  (Teil A) und den 
textlichen Festsetzungen (Teil B), bei der Rechtsaufsichtsbehörde im Landratsamt Ilm‐Kreis erfolgte mit 
Schreiben vom  …………………………. . Die Satzung wurde nicht beanstandet. 
 
 
10. Ausfertigung 
Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung und den separaten textlichen Festsetzun‐
gen wird hiermit ausgefertigt. 

Ilmenau, den …………………………. 
 
 
 
 
 
Der Oberbürgermeister 
 
 
11. Bekanntmachung 
Der Beschluss zur Satzung über den Bebauungsplan sowie die Stelle, bei der der Plan auf Dauer während 
der Dienststunden von  jedermann eingesehen werden kann und über den  Inhalt Auskunft zu erhalten 
ist, sind durch Veröffentlichung im Amtsblatt am …………………………. ortsüblich bekannt gemacht worden. 
In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens‐ und Formvorschrif‐
ten und von Mängeln der Abwägung  sowie auf die Rechtsfolgen  (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter auf 
Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. 
Die Satzung ist am …………………………. in Kraft getreten. 

Ilmenau, den …………………………. 
 
 
 
 
 
Der Oberbürgermeister 
 

SATZUNGSBESTANDTEILE: 
 
Teil A ‐ Planzeichnung   M 1:1000 i. Original 
 
Teil B – Textliche Festsetzungen 
 
 
 
Ausfertigung 
 
Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung und den textlichen  
Festsetzungen, wird hiermit ausgefertigt. 
 
Ilmenau, den ………………………………………… 
 
 
 
……………………………………………………………… 
Der Oberbürgermeister 
 


